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Liebe Stanzerinnen und Stanzer!

I ch darf Ihnen die erste Ausgabe 
unserer neuen Gemeindezeitung 
präsentieren. Flott, frisch und ein 
wenig unkonventionell werden 

wir Ihnen 3-4 Mal im Jahr über das Ge-
meindeleben in der Stanz berichten. 
Die Zeitung trägt den Namen „61er“ 
und wir sind gespannt, welcher Bezug 
zur Stanz Ihnen dazu einfällt. 

Seit gut zwei Monaten bin ich im Amt 
und ich kann Ihnen berichten, dass 
wir eine motivierte Mannschaft haben 
und es sehr viel zu tun gibt. Viele Din-
ge wurden in den letzten Jahren etwas 
hintangestellt. Daher sind mein Team 
und ich derzeit mit Volldampf dabei, 
die für einen professionellen Ablauf 
notwendige Struktur zu etablieren.

Am 22.Oktober 2015 wird es eine gro-
ße Bürgerversammlung in unserer 
Kulturhalle geben, wo wir Ihnen das 
Ergebnis unseres „Kassasturzes“ prä-
sentieren werden.

Im Herbst starten wir das angekündig-
te AGENDA 21 Projekt „Stanz 2030“, 
bei dem ein Leitbild für die Stanz ent-
wickelt wird.

Der Familie Malburg ist zu danken, 
dass der „Malburg Teich“ wieder für 
die Allgemeinheit zugänglich sein 

wird. Wir werden das Teichgelände in 
den nächsten Wochen wieder auf Vor-
dermann bringen, Näheres erfahren 
Sie auf Seite 4.

Im Herbst starten die Arbeiten für 
den neuen Straßenbelag durch unser 
Dorf. Herzlichen Dank an GR a.D. Hel-
ga Klimbacher, die uns dieses Projekt 
noch „eingefädelt“ hat.

Die Planung des Wohnbaues auf der 
„Ellmaier-Wiese“ schreitet voran. Nä-
heres erfahren Sie auf Seite 8.

Das Projekt Rückhaltebecken Stanz 
wird von uns auf den „Prüfstand“ ge-
stellt. Damit prüfen wir, ob die bisheri-
gen Planungen dem Stand der Technik 
entsprechen und auch praktisch um-
setzbar sind. Mehr dazu gibt es in un-
serer nächsten Aussendung im Herbst.

Abschließend möchte ich Sie infor-
mieren, dass wir den Außenauftritt der 
Gemeinde Stanz Zug um Zug moderni-
sieren werden. Diese Aussendung mit 
neuem Layout ist unser erster Schritt 
in diese Richtung. Wir sind mit Grafi-
kern dabei, eine völlig neue CI (Corpo-
rate Identity) zu entwickeln. 

Die ersten Arbeitstreffen in den Fach-
ausschüssen haben stattgefunden. Es 
gibt eine lange Liste von Projekten, 
die wir angehen werden. Näheres dazu 

Vorwort 
zum ersten 
61er

DI Fritz Pichler
Bürgermeister 
der Gemeinde Stanz im Mürztal

werden wir Ihnen im nächsten „61er“ 
berichten.

Wenn Sie zukünftig im „61er“ einen 
redaktionellen Beitrag veröffentlichen 
oder ein Inserat schalten wollen, so  
bitten wir Sie mit uns Kontakt aufzu-
nehmen.

Sie sehen, es tut sich was in der Stanz.

Mein Team und ich wünschen Ihnen 
einen schönen Sommer und viel Spaß 
beim Lesen des neuen „61er“.

Ihr

Fritz Pichler
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MALBURG TEICH 
IST WIEDER GEÖFFNET

D er Familie Malburg ist zu 
danken, dass der „Malburg 
Teich“ wieder für die Allge-
meinheit zugänglich ist. In 

mehreren konstruktiven Gesprächen 
haben die Familie Malburg und die 
Gemeinde Stanz eine Übergangslö-
sung zur Nutzung des Teichgeländes 
bis 31.03.2016 vereinbart. Damit ist die 
heurige Badesaison und auch die Win-

tersaison 2015/16 gesichert. Beide Sei-
ten sind bestrebt bis Ende März 2016 
einen langfristigen Pachtvertrag aus-
zuhandeln, der eine Nutzung und auch 
eine Weiterentwicklung des Teichge-
ländes möglich macht. Die Gemeinde 
Stanz ist guter Dinge, dass sich hier in 
kurzer Zeit eine langfristige Lösung zur 
Zufriedenheit aller erreichen lässt.
Bis zum 20. Juli wird die Gemeinde 

das Teichgelände wieder auf Vorder-
mann bringen, damit der Badebetrieb 
wieder uneingeschränkt möglich ist 

Gespräche zur Reaktivierung des 
Teichstüberls sind ebenfalls am Lau-
fen.

BÜRGERVERSAMMLUNG
am 22. Oktober 2015 in der Kulturhalle

B gm. Pichler hat den StanzerInnen 
versprochen, nach der GR-Wahl ei-

nen „Kassasturz“ zu machen. Wir arbei-
ten hart daran, Ihnen einen Überblick 
über den Zustand unserer Gemeinde 
zu präsentieren. Die Ergebnisse unse-
rer Arbeit wollen wir Ihnen am

22. Oktober 2015 um 18 Uhr

im Rahmen einer BürgerInnenver-
sammlung präsentieren. Uns ist es 
wichtig, dass die StanzerInnen wissen, 

von welcher Stufe aus wir die Reform 
starten. Eines können wir vorweg-
nehmen. Wir haben auf der Gemeinde 
ein motiviertes Team und es gibt jede 
Menge zu tun, um das Gemeindeamt 
als moderne Serviceeinrichtung  zu po-
sitionieren.

Über die geplanten Maßnahmen wer-
den Ihnen der Gemeinderat und exter-
ne Experten Rede und Antwort stehen.  

Ihre geschätzte Teilnahme ist Bürger-

pflicht. Wir sind daher überzeugt, dass 
viele StanzerInnen die Gelegenheit 
nutzen werden, sich über die Zukunft 
der Stanz zu informieren.

Jedenfalls freuen wir uns auf Ihr Kom-
men.

Ab 20. Juli ist der Malburg Teich wieder für die Öffentlichkeit zugänglich

T H E M A
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D ie  Sanierung der Landes-
straße L114 wird von Stra-
ßenkilometer 8,0 (kurz nach 
Einfahrt Sägewerksgelän-

de) bis zur Tankstelle Pitzer durchge-
führt. Der bestehende Asphalt wird 
abgefräst und durch eine neue 12 cm 
starke Asphaltdecke ersetzt. Die vor-
handenen Pflastermulden im Bereich 
des Bauloses werden  mitsaniert.  Teile 
des Gehweges werden in Kooperation 
mit der Gemeinde Stanz und der Bau-
bezirksleitung  Obersteiermark Ost 
ebenfalls erneuert. Nach Rücksprache 

SANIERUNG ORTS- 
DURCHFAHRT 
UND KANALBAU
Neuer Straßenbelag für unser Dorf und 
Erweiterung unseres Kanalnetzes in 
Fladenbach, Hollersbach und Retsch

KOSTENLOSE
RECHTSBERATUNG

mit der Baubezirksleitung besteht die 
Möglichkeit, dass private Asphaltie-
rungsarbeiten im Anschluss an das 
Baulos auf eigene Kosten mitgemacht 
werden. Die Arbeiten sind mit der be-
auftragten Firma abzustimmen.

Kanalprojekte Bauabschnitt 07

Im heurigen Jahr ist eine Erweiterung 
des Kanalnetzes in den Bereichen 
Retschgraben, Hollersbach (Gastl) 
und Fladenbach geplant. Die Projekte 
wurden im Frühjahr ausgeschrieben, 
wobei die Fa. Konrad Beyer & Co als 
Bestbieter hervorging.

Bevor mit der Umsetzung begonnen 
wird, werden die betroffenen Besitzer 
der Liegenschaften zu einem Abstim-
mungsgespräch am Gemeindeamt ein-
geladen werden.

Kostenlose Rechtsberatung

E s freut mich, dass ich – Mag. 
Helene Bader – zukünftig eine 

kostenlose Rechtsberatung am Ge-
meindeamt Stanz anbieten kann. 
In Kooperation mit der Gemeinde 
werde ich einmal im Monat für 
rechtliche Fragen zur Verfügung 
stehen. Sie haben die Möglichkeit, 
dass ich Ihnen bei einem persön-
lichen Termin Ihre rechtlichen 
Fragen beantworte. Die Beratung 
findet direkt im Gemeindeamt in 
der Zeit von 9 bis 12 Uhr statt. Um 
Wartezeiten zu vermeiden ist eine 
Anmeldung erforderlich.

Bitte melden Sie sich daher recht-
zeitig bei AL Ing. Andreas Hafen-
scherer unter 03865/82022 oder 
unter a.hafenscherer@stanz.at an.

Die nächsten Termine sind:

7. August 2015
11. September 2015
09. Oktober 2015

Ich bin Rechtsanwältin in Mürzzu-
schlag in der Kanzlei Freiberger & 
Partner. Aufgewachsen bin ich in 
Mürzhofen und  seit 2008 in der An-
waltei beschäftigt.

Zu meinen Spezialgebieten zähle 
ich das Familienrecht (zB Schei-
dungen, Obsorge), Arbeitsrecht, 
Nachbarschaftsrecht, Schadener-
satzrecht, Gewährleistungsrecht 
und Insolvenzrecht. 

Mag. Helene Bader
Rechtsanwältin

I m April wurde im Rahmen des Pro-
jektes „Schulwegplan VS Stanz“ eine 

Begehung des Schulweges zur Erhö-
hung der Sicherheit durchgeführt. 
Um den Schulweg bestmöglich abzusi-
chern, werden in Abstimmung mit dem 
Kuratorium für Verkehrssicherheit fol-
gende Maßnahmen umgesetzt:

• eine wiederkehrende Geschwindig-
keitsmesstafel im Bereich der VS-Stanz 

• Aufnahme des Schulbereiches in die  
„Null-Toleranz-Liste“ der Landespo-
lizei Steiermark

• verbesserte Einsehbarkeit der „Mat-
scheko-Kurve“ durch Entfernung 
der Thujen und Verbreiterung des 
Gehsteiges in diesem Bereich; Herz-
lichen Dank der Familie Matscheko 
für dieses großzügige Angebot

• Anbringung des Schriftzuges „SCHU-
LE“ auf der L114

• ein Zebrastreifen bei der Brücke zur 
Hofwiese wurde vom Sachverständi-
gen des Landes bedauerlicherweise 
wegen zu geringer Frequenzen nicht 
genehmigt

NEUER SCHULWEGPLAN 
FÜR UNSERE VOLKSSCHULE



S T A N Z  N ° 6 1  I N F O R M I E R T6

I n der letzten Sitzung des Wasser-
verbandes Stanzbach wurde Bgm 
DI Pichler zum Obmann gewählt.  
Als erste Maßnahme kündigte 

Bgm DI Pichler an, das Projekt „Rück-
haltebecken Stanz“ auf den Prüfstand 
zu stellen und einer externen Evalu-
ierung zu unterziehen. Aufgrund der 
unüblich langen Planungsdauer von 
bereits mehr als 7 Jahren ist es ein 
Gebot der Stunde, das Projekt auf die 
Rahmenparameter und auf seine Pla-
nungsqualität hin zu prüfen.

Die Gemeinde Kindberg schloss sich 
dieser Sichtweise an. Der anwesende 
Vertreter des Landes Steiermark hielt 
diese Maßnahme für nicht notwendig, 
was weitreichende Schlüsse über das 
Selbstverständnis zum Thema externe 
Evaluierung und Qualitätssicherung 
zulässt.

Es wurde ein externer Planer mit 40 
Jahren Erfahrung im Bau von Hoch-
wasseranlagen beauftragt, das Projekt 
kritisch zu durchleuchten und ein Gut-
achten darüber zu verfassen.

Als erster Schritt fand eine Planerbe-
sprechung am 30. Juni 2015 statt, wo 
die Planungsergebnisse von den Büros 
DI Kratzer und Dr. Haberl vorgestellt 
wurden. Neben den Vertretern des 
Wasserverbandes waren auch Vertre-
ter der Bezirksbauleitung anwesend.

Wasserverband STANZBACH stellt das 
Hochwasserschutzprojekt auf den Prüfstand

Die Ergebnisse des „Hochwassergip-
fels“ lauten wie folgt:
Das geplante Projekt entspricht im We-
sentlichen dem Stand der Technik. Es 
wird damit ein HQ30-Schutz erreicht. 
Das bedeutet, dass ein statistisch alle 
30 Jahre vorkommendes Hochwasser 
beherrscht wird. Ein Schutz für ein 
HQ100-Hochwasser wäre nur nach 
vorherigem vollständigen Ausbau des 
Stanzbaches mittels Linearmaßnah-
men vom Sportplatz bis zur Mündung 
in die Mürz möglich. Der vom Wasser-
verband Stanzbach beauftragte Exper-
te wird ein Gutachten über den Stand 
der Technik des Projektes liefern. 

Derzeit fehlen noch von fünf Grund-
stückseigentümern die Zustimmungs-
erklärungen. Im Herbst 2015 wird die 
wasserrechtliche Verhandlung der 
Projekte erfolgen. Danach beginnt die 
Ausschreibung und Vergabe der Bau-
arbeiten. Ein Beginn der Baumaßnah-
men im ersten Halbjahr 2016 ist realis-
tisch. Die Bauzeit wird rund 1,5 Jahre 
betragen.

Die finanzielle Situation stellt sich aus 
derzeitiger Sicht wie folgt dar: Die 
Zusicherung der Bundesmittel (rund 
5,8 Mio EURO) ist schriftlich fixiert. 
In einem Gespräch mit LR Seitinger 
konnten DI Pichler und GR Schabe-
reiter auch die Landesmittel (ca. 2 Mio 
EURO) sichern.

RÜCKHALTEBECKEN 
STANZ

24-STUNDEN
BETREUUNG

V iele Angehörige können aus 
verschiedenen Gründen – auch 

wenn sie es noch so gerne würden 
– die Betreuung ihrer Liebsten nicht 
übernehmen. Eine Unterbringung in 
einem Altersheim kommt für viele 
Angehörige nicht in Frage, weil eine 
oft über Jahrzehnte vertraute Umge-
bung verlassen werden müsste. Eine 
24-Stunden Betreuung kann hier Ab-
hilfe schaffen. Die dabei häufigsten 
Fragen sind:

• Wie komme ich zu einer Betreuerin?
• Kann ich das selbst organisieren?
• Soll ich eine Agentur einschalten?
• Woran erkenne ich eine seriöse 

Agentur?
• Gibt es österreichische Agenturen?
• Was kostet das schlussendlich?

Die Firma EcoWorks GmbH mit Mi-
chaela Forstner hat sich zum Ziel ge-
setzt, Angehörige als österreichische 
FullService Agentur bei der Betreu-
ung von Angehörigen zu unterstüt-
zen.
Bei der Beanspruchung einer 
24-Stunden Hilfe sind folgende Punk-
te wichtig:

• Achten Sie auf eine detaillierte und 
transparente Kostenaufstellung

• Sind in der Kostenaufstellung die 
Sozialversicherung und die Fahrt-
kosten inkludiert?

• Sorgt die Agentur für Ersatz falls 
eine Betreuerin ausfällt?

• Kann ich von meiner bestehenden 
Agentur zu einer neuen wechseln?

Die anfallenden Kosten können 
durch staatliche Förderungen, sofern 
man darauf Anspruch hat,  gemildert 
werden. So gibt es ab Pflegestufe 
3 eine Förderung für die 24-Stun-
den-Betreuung in Höhe von maximal 
€ 550,– (bei zwei Betreuungskräf-
ten). Zusätzlich gibt es in Österreich 
ab der 1. Pflegestufe ein gesetzliches 
Pflegegeld. Bei einem persönlichen 
Gespräch informieren wir Sie gerne 
über Ihre Möglichkeiten.

Fa. EcoWorks GmbH / Michaela Forstner
Tel: 0664 88 737 908
email: m.forstner@elsner-pflege.at
8653 Stanz Sonnberg 122
www.ecoworks.at

ADVERTORIAL
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ZUM GLÜCK ... 
GIBT‘S DEN KINDERGARTEN!

A uch heuer konnten wir 
wieder  eine Reihe von  
Projekten  und schönen 
Begegnungen mit unse-

ren 50 Kindergartenkindern erleben.

Wir sichern die hohe Bildungsqualität 
indem wir unsere Bildungsbereiche 
den Interessen und Bedürfnissen der 
einzelnen Kinder anpassen. Wichtig 
sind dafür folgende Bereiche:

• Emotion und soziale Beziehungen
• Ethik und Gesellschaft
• Sprache und Kommunikation
• Bewegung und Gesundheit
• Ästhetik und Gestaltung
• Natur und Technik

Nimmt man den Bereich Natur und 
Technik her, so kann man durch inten-
sive Naturbeobachtung diesen Bereich 
für Kinder sehr spannend und interes-
sant gestalten.
Unser Projekt „Vom Ei zum Küken“ 
mit der Unterstützung der Fam. Baum-
gartner, war für alle Kinder sehr inte-
ressant und lehrreich. Solche Natur-

Stanzer Kindergarten stellt die Weichen für ein geglücktes Leben. 

begegnungen tragen dazu bei, einen 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit Natur und Umwelt zu stärken.

Die Natur regt in hohem Maße zur Fan-
tasie und Kreativität an. Das Kind lernt, 
Umwelt mit allen Sinnen zu erfahren 
und sie als unersetzlich und verletzbar 
wahrzunehmen. Kinder können so ein 
ökologisches Verantwortungsgefühl 
entwickeln und sind bemüht die Um-
welt zu schützen.

Wie Kinder Umwelt begreifen

Kindern unter 3 Jahren muss ein vor-
wiegend emotionaler Zugang zur Um-
welt  ermöglicht werden. Kinder erhal-
ten dadurch die Möglichkeit, Freude 
bei der Übernahme von Verantwor-
tung für das Gedeihen der Lebewesen 
zu erfahren und Wissen darüber zu er-
werben.
    
Kinder ab 4 Jahren können bereits 
komplexere Zusammenhänge in der 
Umwelt verstehen. Durch umweltbe-
zogenes Tun und Reden erweitern sie 

ihre Kenntnisse von der Welt und ver-
tiefen ihr Verständnis von Zusammen-
hängen.
„Was ich als Mensch der Umwelt zu-
mute, wirkt auf mich zurück!“

Unser Ziel ist es, den Kindern ein öko-
logisches Verantwortungsgefühl auf 
ihren Weg mitzugeben.

Wir danken allen herzlich, die uns das 
ganze Jahr über bei unserer Arbeit un-
terstützen!
                                                                                                     
Ihr Team vom Kindergarten Stanz.

BEDARFSERHEBUNG

Zur Entlastung der Eltern führen wir 
gerne eine Kindergartengruppe über 
die Ferien. Die Erhebung der Gemein-
de Stanz hat heuer keinen Bedarf für 
eine Öffnung des Kindergartens in den 
Sommerferien ergeben.

Für das Kindergartenjahr 2015/16 er-
folgt im Februar 2016 erneut eine Be-
darfserhebung.

V O R  D E N  V O R H A N G :
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V on der GEMYSAG ist geplant, die 
beiden Wohnhäuser in zwei Baue-

tappen zu verwirklichen. Am 10. Juni 
gab es dazu einen Ortsaugenschein mit 
Vertretern des Landes Steiermark, der 
Gemysag und der Gemeinde Stanz.

Ein wichtiger Punkt bei diesem Tref-
fen waren auch die Bedenken der 
AnrainerInnen. Bgm Pichler hat die 
Gemysag gebeten, auf diese Probleme 

WOHNUNGSBAU

DER MALBURG TEICH

einzugehen und eine konsensfähige 
Planung vorzulegen. Auch besteht von 
Seiten der Gemeinde hohes Interesse 
die Wohnhäuser mit Fernwärme zu 
versorgen. Die Vertreter der Behörde 
äußerten ebenfalls Vorgaben. Auf-
grund dieser Änderungswünsche wird 
derzeit umgeplant.

Sobald eine abgeänderte konsolidierte 
Planung vorliegt, wird es eine Projekt-

D er Malburgteich wurde 1842 
unter Josef Sessler angelegt. 
Der Grund dafür war Was-
sermangel bei den Hammer-

werken. Das Wasser aus dem Stanz-
bach wurde in der Nacht im Teich 
aufgestaut und am Tage zum Antrieb 
der Hämmer in den Hammerwerken 
verbraucht.

Ein weiterer Grund für die Nutzung 
des Teiches war der Bedarf von Eisblö-
cken bei den Stanzer Wirten.

Wenn der Teich im Winter dick zuge-
froren war, wurden mit einer speziel-
len Säge Blöcke aus dem Eis gesägt.
Diese Eisblöcke wurden mit großen 
Zangen herausgehoben und in einem 
mit Sägespänen isolierten Gebäude, 
dem so genannten Eiskeller,  gelagert.
Bei Bedarf wurden diese Blöcke an die 
Wirte geliefert und dienten im Sommer 
zur Kühlung von Speisen und Geträn-
ken. Außerdem wurde eine Karpfen-
zucht betrieben. Ein Spektakel gab es 
beim Teich im Sommer, wenn das Was-

ser abgelassen wurde und die Fische 
unter tatkräftiger Mithilfe der Stanzer 
Bevölkerung ausgefischt wurden. Un-
ter den Buben gab es meist eine rich-
tige Schlammschlacht. Dies geschah 
zuletzt Anfang der siebziger Jahre.

Auf der Ellmaier-Wiese hinterm Grassegger sind
zwei Wohnhäuser in Planung.

vorstellung geben. Soviel kann schon 
gesagt werden: Die Anzahl der ur-
sprünglich geplanten 21 Wohneinhei-
ten wird reduziert werden.

Sollte Sie Interesse an einer Wohnung 
haben, melden Sie sich bitte am Gemein-
deamt unter Tel.: 03865/8202 oder per 
email unter a.hafenscherer@stanz.at.

Ein Stanzer Naturjuwel erzählt seine Geschichte

S T A N Z E R  G E S C H I C H T E N
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ESSEN
AUF RÄDERN

I n der Stanz wird „Essen auf Rädern“ 
seit einiger Zeit erfolgreich angebo-

ten. Es wird von Montag bis Freitag 
und auch an Feiertagen von unseren 
„Stanzer-Wirten“ abwechslungsreich 
zubereitet. Zukünftig sollen das Auslie-
ferungsgebiet und auch der anspruchs-
berechtigte Personenkreis ausgedehnt 
werden.  Selbstverständlich steht „Es-
sen auf Rädern“ auch vorübergehend 
und auch kurzfristig, beispielsweise 
bei Erkrankung und anderen Ereignis-
sen zur Verfügung.

1. STANZER
KULTURSTAMMTISCH

I m Juli werden sich Stanzer Kultur-
schaffende, Wirte und Vertreter des 

Kulturausschusses zum 1. Stanzer Kul-
turstammtisch treffen. Ziel ist es, Stan-
zer Veranstaltungen durch bessere Ko-
operation noch attraktiver zu machen.  
Der Stammtisch dient dem Austausch 
von Gemeinde und Kulturszene, sowie 
der Vernetzung der Kulturschaffenden 
untereinander.

I n Stanz, Deutschlandsberg, am 
Gaberl, auf der Tauplitzalm und in 
Vorau wurden unter der Schirm-
herrschaft von Biathlon Legende 

Christoph Sumann Wandertage für die 
ganze Familie durchgeführt.

In Stanz wurde die Veranstaltung mit 
Unterstützung der Vereine Schiklub 
Stanz, SV Raiffeisen Stanz, Sportunion 
Fischbach, Naturfreunde Stanz und 
ARGE Stanzer Sonnenweg auf die Bei-
ne gestellt. Nach der Begrüßung durch 
den Stanzer Bürgermeister starteten 
die Aktiven ihre Wanderung entlang 
des Stanzer Sonnenwegs. Bei Halbzeit 
der Wanderung  gab es für die Teilneh-
merInnen die Möglichkeit zur Stär-
kung, sowie einen lustigen Bewerb mit 
„Gummistiefelweitwurf“ und „Russi-
schem Kegeln“.

Am Ende der Wanderung konnte man 
sich am Sportplatz Stanz neben toller 
Verpflegung aktiv an der Sumi-Challen-

ge beteiligen: Mit vier Fitnessübungen 
(Seilspringen, Stufensteigen, Kniebeu-
gen, Zielwurfübung) konnten sich die 
TeilnehmerInnen mit Christoph „Sumi“ 
Sumann messen - die Aktiven ließen 
sich dabei auch nicht vom wechsel-
haften Wetter abhalten und waren mit 
Freude aktiv dabei!

Die Siegerehrung wurde von ASVÖ-Vi-
zepräsident Johann Hörzer vorgenom-
men. Unter den TeilnehmerInnen wur-
de der Hauptpreis – ein Thermenpaket 
der Heiltherme Bad Waltersdorf für 
eine Familie - verlost.

Besten Dank an alle HelferInnen, die 
zum Gelingen dieses Aktivtages beige-
tragen haben! Der 2. Sonntag im Juni 
soll sich zum alljährlichen Outdoor-Er-
lebnistag für Jung und Alt entwickeln. 
Für die Folgejahre ist eine Fortsetzung 
über die bereits mehr als 100 am Pro-
gramm teilnehmenden Gemeinden 
und 200 Vereine vorgesehen.

SUMIDAYS. 
FAMILIENWANDERTAG 
IN DER STEIERMARK
Am Vatertag lud das „Bewegungsland Steiermark“ 
an fünf Plätzen in der ganzen Steiermark zu den 
SUMIDAYS!- Familienwandertagen ein

MEISTERTITEL SV 
STANZ - MÜRZHOFEN

D ie Gemeinde Stanz gratuliert der 
Spielergemeinschaft Stanz- Mürz-

hofen  herzlich zum Meistertitel in der 
Klasse U14 Mur-Mürz.

Die Mannschaft um das Betreuerteam 
Gerald Dengg und Oliver Tritscher hat 
wirklich eine tolle Saison hinter sich. 
Im Herbst gewann man von 10 Spielen 
ein jedes und beendete die Herbst-run-
de mit 30 Punkten. Das Frühjahr war 
etwas durchwachsener. Aber mit 51 
von 60 zu erreichenden Punkten ist 
dem Team eine wirklich tolle Saison 
gelungen.

S P O R T
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Teilnahmeberechtigt sind alle Haus- und Grundbesitzer(innen) in Stanz i.M.
Jede(r) Teilnehmer(in) ist zur Schlussveranstaltung im Herbst eingeladen und 
erhält einen Preis. Bewertet wird in den Kategorien:

• Häuser ohne Vorgarten
• Häuser mit Vorgarten
• Bauernhöfe
• Sonderobjekte

Die angemeldeten Objekte werden im August (je nach Witterung) fotografiert 
und von einer unabhängigen Jury bewertet.
Abgabetermin: 31. Juli
  
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme für eine blühende Stanz!

GEMEINDE-
BLUMENSCHMUCK-
BEWERB

Ich nehme in folgender Kategorie beim Gemeindeblumenschmuckbewerb teil 
(Bitte Zutreffendes ankreuzen):

£ Häuser ohne Vorgarten
£ Häuser mit Vorgarten
£	Bauernhöfe
£ Sonderobjekte

Name

Anschrift

Tel.Nr.:

E-Mail

Hier abtrennen, ausfüllen und am Gemeindeamt bis spätestens 31. Juli 2015 abgeben 

Die Gemeinde Stanz i.M. lädt ein zum

Verbesserungsvorschläge

Unter dem Motto „Viele Augen sehen 
mehr als zwei“, würden wir uns über 
Verbesserungsvorschläge aus der 
Stanzer Bevölkerung freuen. Wenn Sie 
der Meinung sind, das es Missstände 
gibt, unerledigte Arbeiten die die Ge-
meinde betreffen oder andere mel-
denswerte Tatsachen wahrnehmen, 
so scheuen Sie sich nicht, uns das zu 
melden. Kontaktieren Sie bitte AL Ing. 
Hafenscherer, der als Ansprechpartner 
und Drehscheibe fungiert.

Mit freundlicher Erlaubnis von Herrn FM DI Mähring pflanzte Agrarservice Brandner das Logo des Stanzer Sonnenweges.

NAHVERSORGER

Z ur Suche eines Nahversorgers im 
Dorf gibt es folgenden Stand zu 

berichten: Es wurden in letzter Zeit 
Gespräche mit einem selbstständigen 
Betreiber geführt, leider hat uns dieser 
wiederum vor rund zwei Wochen aus 
gesundheitlichen Gründen abgesagt.
Daher ist die Gemeinde weiterhin auf 
der Suche nach einem engagierten 
Kaufmann / einer engagierten Kauf-
frau.

Zwischenzeitlich wurden Inserate im 
Regionalteil der Kleinen Zeitung so-
wie auf der Webseite „Willhaben“, der 
„Presse“ sowie der „Kleinen Zeitung“ 
geschalten.

Mit der Pfeiffergruppe bzw. ADEG und 
Herrn Rauscher sind sämtliche Kondi-
tionen abgeklärt - es steht daher ein fix 
und fertiges Konzept zur Verfügung.

Sollten Sie Interesse an unserem Nah-
versorger haben bzw. jemand kennen 
der Interesse hat, so bitten wir um  
Kontaktaufnahme mit der Gemeinde 
Stanz.

Amtsstunden Bürgermeister

Wenn sie mit Bgm. Pichler Kontakt 
aufnehmen wollen, bitten wir Sie, ei-
nen Termin mit AL Ing. Hafenscherer 
zu vereinbaren. (03865/82022 oder 
a.hafenscherer@stanz.at).

Bis auf Weiteres ist diese Vorgangswei-
se für beide Seiten der beste Weg, un-
sere Zeit effektiv zu nutzen.
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WICHTIGE 
NOTRUFNUMMERN

122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung
14844 Krankentransport
112 EU-Notruf
140 Bergrettung
1455 Apothekennotruf

Praktische Ärzte in unserer Umgebung

Dr. Emma Haberhofer
Stanz 45, 8653 Stanz
Tel.: 03865 / 8484 

Ordinationszeiten:
Montag 17:00 - 19:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 11:30 Uhr
Mittwoch 07:00 - 11:30 Uhr
 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 11:30 Uhr
Freitag 07:00 - 11:30 Uhr

Dr. Hugo Primessnig
Wieden 109, 8643 Allerheiligen
Tel.: 03864 / 3828

Ordinationszeiten: 
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Gerhard Antensteiner
Hauptstraße 82, 8650 Kindberg
Tel.: 03865 / 3100

Ordinationszeiten: 
Montag 07:00 - 10:30 Uhr
Dienstag 07:00 - 10:30 Uhr
 17:00 - 18:30 Uhr
Mittwoch 07:00 - 09:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 10:30 Uhr
 17:00 - 18:30 Uhr
Freitag 07:00 - 09:00 Uhr

Ärzte Nachtbereitschaft Juli / August / 
September

Ärztedienste

Samstag, 04.07.
Dr. Ilgerl - Tel. 03865 / 2480
Dr. Schwarz - Tel. 0680 / 300 06 61

Sonntag, 05.07.
Dr. Müller - Tel. 03856 / 2085
Dr. Schwarz - Tel. 0680 / 300 06 61

Samstag, 11.07.
Dr. Matlschwaiger - Tel. 03858 / 2625
Dr. Gmeiner - Tel. 03864 / 2210

Sonntag, 12.07.
Dr. Pilz - Tel. 0650 / 76 55 402
Dr. Gmeiner - Tel. 03864 / 2210

Samstag, 18.07.
Dr. Stöger - Tel. 0676 / 610 20 69
Dr. Haberhofer - Tel. 0664 / 785 83 90

Sonntag, 19.07.
Dr. Ilgerl - Tel. 03865 / 2480
Dr. Haberhofer - Tel. 0664 / 785 83 90

Samstag, 25.07.
Dr. Hirschberger - Tel. 03858 / 3713
Dr. Karlik - Tel. 03864 / 3333

Sonntag, 26.07.
Dr. Antensteiner - Tel. 03865 / 3100
Dr. Karlik - Tel. 03864 / 3333
 
Samstag, 1.8.
Dr. Ilgerl - Tel. 03865 2480

Sonntag 2.8.
Dr. Antensteiner - Tel. 03865 3100

Samstag 8.8.
Dr. Pilz - Tel. 0650 76 55 402

Sonntag 9.8.
Dr. Matlschwaiger - Tel. 03858 2625

Samstag 15.8
Dr. Antensteiner - Tel. 03865 3100

Sonntag 16.8
MR Dr. Hirschberger - Tel. 03858 3713

Samstag 22.8.
Dr. Thonhofer - Tel. 03865 3391

Sonntag 23.8.
Dr. Stöger - Tel. 0676 6102069

Samstag 29.8.
Dr. Müller - Tel. 03856 2085

Sonntag 30.8.
Dr. Thonhofer - Tel. 03865 3391

Samstag 5.9.
Dr. Matlschwaiger - Tel. 03858 2625

Sonntag 6.9.
Dr. Pilz - Tel. 0650 76 55 402

Samstag 12.9.
MR Dr. Hirschberger - Tel. 03858 3713

Sonntag 13.9.
Dr. Thonhofer - Tel. 03865 3391

Samstag 19.9.
Dr. Ilgerl - 03865 2480

Sonntag 20.9.
Dr. Antensteiner- 03865 3100

Samstag 26.9.
Dr. Stöger - 0676 6102069

Sonntag 27.9.
Dr. Müller - Tel. 03856 2085

Apothekenservice
Unter der Apotheken-Hotline 1455 können Sie 
erfahren, welche Apotheke in Ihrer Nähe Nachtbe-
reitschaft hat. Diese Informationen sind auch im 
Internet unter www.apotheker.or.at sowie im ORF 
Teletext ab Seite 649 abrufbar. 

J U L I

18. Juli 2015 - ab 14:00 Uhr
Vereinsfest
Stanz Postplatz

25. Juli 2015 - 07.00 Uhr
Hobbyturnier
Feuerwehrplatz (ESV Stanzertal)

A U G U S T

01. August 2015 - 09.00 Uhr
Teufelsteincup gegen Strallegg
Tennisplatz Stanz

08. August 2015 - ab 14.00 Uhr
Lange Nacht des Tennis
Tennisplatz Stanz

14. August 2015 - ab 18.30
Grillabend und Sommernachtsfest mit 
„Nashville Express“
GH Oberer Gesslbauer 

STANZER VERANSTALTUNGSKALENDER

15. August 2015 - 09:15 Uhr
Gottesdienst mit Kräutersegnung
Pfarrkirche Stanz 
(Pfarre Stanz und Stanzer Bäuerinnen)

30. August 2015 - 10.30 Uhr
20 Jahre „Gini“ Tischlerwirt
Frühschoppen mit den Stanzer 
Dorfmusikanten und den Stanzer 
Lausern (GH Tischlerwirt)
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Jeden letzten Sonntag im Monat 
Backhendl- u. Spezialitätentag  
GH Tischlerwirt

Sommer 2015
Jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr 
Damen-Tennis 
Tennisplatz Stanz

Jeden Freitag bis Ende August ab 
18.00 Uhr 
„Grillabend beim Oberen 
Gesslbauer“ 
GH Oberer Gesslbauer

Jeden 1. Freitag im Monat  
Ripperlessen
GH Almwirt

S E P T E M B E R

5. September 2015 - 08.30 Uhr 
Fußwallfahrt nach Heilbrunn 
Feuerwehrplatz (Pfarre Stanz)

6. September 2015 - 08.15 Uhr 
Buswallfahrt nach Heilbrunn 
Feuerwehrplatz (Pfarre Stanz) 

6. September 2015 - 09.15 Uhr 
Jägermesse „Neuberger Jagdmesse“ 
Pfarrkirche Stanz (Stanzer Jägerschaft)

anschl. Frühschoppen mit dem 
Södingtal-Trio 
GH Oberer Gesslbauer 
(Stanzer Jägerschaft) 

12. September 2015 - 09.00-17.30 Uhr 
Brotbackofen selber bauen 
- Anmeldungen bis 12.08. 
(KneippAktivClub-Dr.Klemmer)

12. September 2015 - 19.00 Uhr 
Benefizveranstaltung für 
Erdbebenopfer in Nepal
Bilderschau und Liederabend im Haus 
der Begegnung mit Buddhi Maya 
Sherpa, Christian Stadlhofer und 
Salvador Caro 
Kapfenberg-Schirmitz 
(Naturfreunde Stanz) 

12. September 2015 - 19.30-21.30 Uhr 
Permakultur - Workshop 
(KneippAktivClub-Dr.Klemmer)  

13. September 2015 - 11.00 Uhr 
Frühschoppen mit anschließendem 
Grätzelkegelscheiben 
GH Almwirt (GH Almwirt) 

19. September 2015 - 09.00 Uhr  
Stanzer Trailrun 
Sport & Kulturhalle Stanz (Laufclub 

Stanz)

20. September 2015 - 10.00 Uhr 
Pfarrfest Kirchplatz Stanz (Pfarre Stanz)

20. September 2015 - ab 09.00 Uhr  
Einzel-Vereinsmeisterschaft
Tennisplatz Stanz (Tennisclub Stanz)

21. September 2015  
Anmeldung BALLETTKURS
für Anfänger und Fortgeschrittene 
(KneippAktivClub-Dr.Klemmer)

26. September 2015 - ab 09.00 Uhr 
Doppel-Vereinsmeisterschaft 
Tennisplatz Stanz (Tennisclub Stanz)

26. September 2015 - 10.00 Uhr  
Musi-Wanderung am Sonnenweg mit 
dem  „Wildbach Trio“
Treffpunkt Feuerwehrplatz, anschl. 
kulinarischer und musikalischer 
Ausklang in der Kulturhalle 
(GH Oberer Gesslbauer)

O K T O B E R    
 
2. Oktober 2015  
Patchworken mit Frau Brauneder, 
03865/2301, (KneippAktivClub-Dr.Klemmer)

3. Oktober 2015 - 19.00 Uhr 
Liederabend „Es herbst‘lt“ 
Garten Flora K (Singkreis Stanz)

9. Oktober 2015  
Kreis-und Gruppentänze, offenes 
Tanzen
(KneippAktivClub-Dr.Klemmer)

15.10. bis 25.10 2015 
Wildwoche „WILD auf Hirsch, Reh, 
Gams & Co.“ 
GH Oberer Gesslbauer

23. Oktober 2015 - 19.00 Uhr 
Multimediaschau: „Annapurna Circuit 
2015“ 
Kulturhalle Stanz (Naturfreunde Stanz)

24.10. bis 26.10.
Wildes Wochenende-Wildspezialitäten-
ganztägig warme Küche 
GH Tischlerwirt 

24. Oktober 2015 - 19.30 Uhr 
Ensemble Quattro²: „Quer“ 
Ulrichskirche 
(Verein zur Erhaltung der Ulrichskirche)

25. Oktober 2015  
Kirtag in Unterdorf  

25. Oktober 2015 - 09.15 Uhr 
Gottesdienst in der Ulrichskirche 
(Verein zur Erhaltung der Ulrichskirche)

25. Oktober 2015 - 14.00 Uhr 
Kirtagsmusi 
Wirtshaus am Webergut

31. Oktober 2015 - 19.30 Uhr 
„Petutschnig Hons“: Kabarett: „Aufs 
Maul“ 
Kulturhalle Stanz 
(Kulturausschuss der Gemeinde Stanz)

N O V E M B E R    
 
15. November 2015  
Backhendl-Sonntag 
GH Oberer Gesslbauer

28. November 2015 - 14.00 Uhr 
Adventmarkt 
Hof des  GH Oberer Gesslbauer 
(Frauenbewegung Stanz)

29. November 2015  
ADVENTFAHRT ins besinnliche 
STÜBING 
(KneippAktivClub-Dr.Klemmer)

D E Z E M B E R    
 
6. Dezember 2015 - 09.15 Uhr 
Imkermesse und Ambrosiusmarkt
Pfarrkirche/Pfarrhof 
(Bienenzuchtverein Stanz)

7. Dezember 2015 - 19.30 Uhr 
„Von Lichtern und Klängen“-
Einstimmung auf die stille Zeit 
Kulturhalle Stanz 
(Kulturausschuss der Gemeinde Stanz)

8. Dezember 2015 - 18.00 Uhr 
Adventsingen  
Pfarrkirche Stanz (Singkreis Stanz)

13. Dezember 2015 - 07.00 Uhr 
Rorate mit anschl. Frühstück 
Pfarrhof (Singkreis Stanz)

13. Dezember 2015   
Backhendl-Sonntag 
GH Oberer Gesslabuer 

30. Dezember 2015 - ab 14.00 Uhr 
Bauernsilvester 
GH Almwirt

V O R S C H A U  2 0 1 6
 
30. Jänner 2016 
Bauernball 
Kulturhalle Stanz (Bauernbund)


